
S

e r

Halle Sonntag

Deutſches Reich
3 Von dem Civilſenat des Kammergerichts wurde am

Donnerstag eine für weite Kreiſe des Handels und Gewerbe
ſtandes intereſſante Entſcheidung getroffen Vor mehreren Jahren
hatte nämlich der Gaſtwirth Herr Böttcher ſein in der Berg
ſtraße 11 zu Berlin unter dem Namen Vöttcher s Hotel betrie
benes Hotelgeſchäft aufgegeben und einer Verwandten der verw
Frau Vöttcher welche Bergſtraße 9 ein Hotelgeſchäft etablirt hatte
geſtattet ſeine Firma für ihr Geſchäft weiter zu benutzen Die
von Herrn Böttcher verlaſſenen Räume in Nr 11 wurden nun
aber von Herrn Gaſtwirth Netzler gemiethet und auch v einem
Hotel mit der Aufſchrift auf dem Geſchäſtsſchild vormals Vöttcher s
Hotel eingerichtet N wurde nun von Frau B auf Entfernung
dieſes Schildes verklagt da er zur Führung der Firma Böttchers
Hotel nicht berechtigt ſei er Umſtand daß er das Wort
vormals vorgeſetzt ändere daran um ſo weniger als dieſes Wort
nur in kleinen gar nicht in die Augen fallenden Buchſtaben da
vorgeſtellt ſei Das Landgericht J entſchied nun dahin daß N
zur Führung des qu Schildes berechtigt ſei da damit eben nurausgedrückt ſei daß ſich vormals Böttcher s Hotel in denſelben
Räumen befunden habe Das Kammergericht erachtete aber in
der e n den N zur e des betr Schildesohne Genehmi ung es B für nicht berechtigt da damit ausgedrückt ſei des Geſchäft und Firma womit er ſich Renomée
und Geſchäftskundſchaft erworben auf N übertragen habe was
thatſächlich nicht der Fall ſei N habe daher das betr Schild
zu entfernen

Den Reichstags Abgeordneten iſt in dieſen Tagen eine Druck
ſache zugeſtellt worden enthaltend eine Nachw n der
Legitimationsſcheine für Hauſirer und Handlungs
reiſende in den Jahren 1870 bis 1882 Danach waren für
Hauſirer im Jahre 1870 im deutſchen Reiche 136,766 Legiti
mationen ausgegeben die San derſelben betrug 1882 227,617
ſtieg alſo um 16 Proz ür Preußen beliefen ſich die ent
ſprechenden Zahlen auf 74,556 und 114,475 d h die Zunahme
betrug 54 Proz Jn den einzelnen Ländern ſtellte ſich die Zu
nahme im Verhältniß zu der Durchſchnittsziffer ſehr verſchieden
Jn Würtemberg ſteigerte ſich die Zunahme um 150 in SachſenKoburg Gotha und SchwarzburgRudolſtadt um 200 in Heſſen
um 400 in Bremen Hamburg und Reuß j L um 600 Proz

Halle den 2 Juni
Naturwiſgenychag e Verein für Sachſen

und Thüringen in Halle
Sitzung vom 31 Mai

Der Vorſitzende Herr Prof Dr K von Fritſe
Sitzung mit der Aufnahme von ſieben neuen Mitgliedern und legt
den reichhaltigen literariſchen Einlauf zur Anſicht vor beſonders
hervorhebend die 5 letzten Bände Noya acta der Leopoldiniſch
Karoliniſchen Akademie der Naturforſcher

Dnzwiſchen iſt auch das erſte Heft des laufenden e

ritſch eröffnet die

der vom Verein herausgegebenen Zeitſchrift für Naturwiſſen
ſchaften zur Ausgabe gelangt Der Titel hat inſofern eine Ver
beſſerung erfahren als die gegenyattt e Redaktionskommiſſiondarauf namentlich e ahet iſt nämlich die Herren Dr Braß

Geh Bergrath Dunker Prof Dr K Freiherr von Fritſch in
Halle Prof Garcke in Berlin Geh Regierungsrath und Präſident
der Leopoldiniſchen Akademie der Naturforſcher Prof Dr Knob
lauch in Halle Geh Hofrath Prof Dr Leuckart in Seipeia Pri
vatdozent Dr Lüdecke und Prof Dr E Schmidt in J e Außer
zahlreichen Referaten über die in den Sitzungen JanuarFebruard J
verhandelten Gegenſtände und Beſprechungen neu erſchienener
natürwiſſenſchaftlicher Werke bringt dieſes erſte von der neuen
Verlagsbuchhandlung Tauſch Groſſe auch äußerlich rühmlichſt
ausgeſtattete Heft folgende Originalarbeiten mit 2 Tafeln und 21
in den Text Holzſchnitten Zur foſſilen Flora der
Lettenkohle Thüringens von Dr Compter in Apolda Beiträge
zur Kenntniß des Hautgewebes der Cacteen von H

Bemerkungen über Tentaculiten von J Dewitz
Herr Prof Dr E Schmidt begann nach Erledigung der ge

ſchäftlichen ehe den wiſſenſchaftlichen Theil der Sitzung
mit einer Mittheilung über die in der jüngſten Zeit bewirkte Ver
flüſſigung des Kohlenoxydgaſes näheres ſich vorbehaltend bis die
noch ausſtehenden Details eingetroffen ſind Redner beſpricht
ſodann die intereſſante Solidification des Schwefelkohlenſtoffs und
des Alkohols welche vor kurzem realiſirt worden iſt Der Schwefel
kohlenſtoff erſtarrt bei 1160 C und wird bei 110 C wieder
flüſſig der Alkohol wird bei 12920 zähflüſſig wie Oel und
erſtarrt zu einer feſten Maſſe bei 130 C Die erforderlichen
niedrigen Temperaturen wurden durch Verdunſtung von ver
flüſſigtem Aethylengas in Vacuum 1369 erzielt die Tem
peraturen ſind mittels eines Waſſerthermometers beſtimmt worden
Sodann ſpricht Herr Dr Braß unter Vorzeigung der Original
präparate über ſeine Entdeckung des erſten bekannten zweizelligen

Caspari

I Beilage zu Nr 126 der SaaleZeitung
Jm ſogenannten Kopftheile der Gregarine fand

Redner den Kern und das zugehörige differenzirte
den Dichemiden bilden alſo die Gregarinen den Uebergang von
den d zu den höheren Thieren

Jn der Folge lenkt Herr Prof Dr Kirchner die Aufmerkſam

in den Handel kommendes Düngemittel Daſſelbe erweiſtbei mikroskopiſcher Unterſuchun als Kieſelguhr Die Anpreiſung

dieſes Düngemittels ſtützt ſich auf frühere achtungen von
E Wolf und Nobbe denen zufolge die Kieſelſäure die Phosphor

Da dieſe Doransſehgns jedo i Kie
nicht vorhanden ſo dürfte der Kieſeldünger trotz des niedrigen
Preiſes von 1,50 M pro Centener den von ihm gehegten Er
wartungen nicht entſprechen

An dieſen Vortrag knüpfte ſich eine Debatte an welcher ſich
außer dem Vortragenden die Herren Dr Teuchert und Prof
Dr v Fritſch betheiligen

Herr Oberingenieur Beeg referirt ſodann über den II Band
des a der Gegenwart, in welchem Licht und Wärme
von Gerland behandelt ſind und zwar in allgemein verſtändlicher
und empfehlenswerther Weiſe

Den Schluß der Sitzung bildet eine Mittheilung des HerrnProf Dr v Fritſch i henen
Jm Anſchluß hieran berichtet Herr Dr Braß über eine von ihm

gefundene gekammerte Süßwaſſerforaminifere
Nächſte Sitzung Donnerstag den 7 Juni 8 Uhr abends im

Hotel Stadt Hamburg Gäſte ſtets willkommen

Ein Blick in die Zukunft von Halle
Von F Weber

Nachdem die von Hrn Stadtbaurath Lohauſen entworfenen
Bebauungspläne für die Stadt Halle die Zuſtimmung der beiden
ſtädtiſchen Behörden erhalten haben ſind nunmehr die Grenzen
feſtgeſtellt innerhalb welcher ſich die fortſchreitende Erweiterun
der Stadt zu voltziehen hat Richtung und Ausdehnung ſind dur
einen Ueberſichtsplan welcher in größerem Maßſtabe dargeſtellt
wurde veranſchaulicht
Bei eingehender Betrachtung dieſes Planes kann man ſich bald
überzeugen daß die Erweiterung der Stadt hauptſächlich nach
wei Richtungen nach Norden und Süden einen ganz bedeutendenNächenrau beanſprucht welcher das bereits bebaute Terrain an

Umfang überragt
Von verſchiedenen Seiten iſt der Anſicht Ausdruck gegeben

worden daß die Stadt bei dem verhältnißmäßig noch geringen
Wachsthnm der Einwohnerſchaft wohl kaum in der Lage ſein
ihen einen derartigen Flächenraum jemals beanſpruchen zu

müſſen
Um ſich hierüber ein ſicheres Urtheil bilden 8 können mögen

die nachfolgenden Erörterungen einen weiteren Beitrag liefern
Bekanntlich genießt unſre Stadt ſeit dem Jahre 1868 die Wohl

thaten einer Waſſerleitung welche den Bezug von reinem genieß
barem Waſſer auch für die oberſten Stockwerke aller Gebäude mit
dar Wir ermöglicht Eine Zuſammenſtellung von dem Zuwachs
der Bevölkerung von dieſem Zeitpunkte ab entnehmen wir einem
früheren Jahrgange des Halle ſchen Tageblattes in welcher durch
Hrn Sanikätsrath Dr Hüllmann außer den Einwohnerzahlen noch
die Geburts und Sterbefälle für jedes Jahr e en ſind
Für den vorliegenden Fall intereſſiren uns nur die Einwohner
zahlen welche wir gemäß den früheren Aufzeichnungen und bis
zum Jahre 1882 vervollſtändigt hier folgen laſſen

1868 409,800 1876 62,400
1869 50,700 1877 64,5001870 51,600 1878 66,6001871 52,635 1879 68,7001872 54,300 1880 71,3931873 56,200 1881 72,7191874 58,100 1882 74,8141875 60,116

Ueberblickt man dieſe Zahlen in d auf ihren gegenſeitigen
Zuſammenhang ſo wird man bemerken daß der Zuwachs der Be
völkerung unſrer Stadt von dieſer Zeit ab mit einer gewiſſen
Regelmäßigkeit vollzogen hat daß ferner kein Jahr vergangen iſt
welches einen Rückſchritt gebracht hat daß ſelbſt im Jahre 1873
wo die Choleraepidemie anderwärts unzählige Opfer forderte ein
normales Wachsthum ſtattgefunden hat Selbſtverſtändlich iſt
dieſes Reſultat hauptſächlich den ſich immer mehr verbeſſernden
ſanitären Verhältniſſen die ſeit der Beſchaffung einer rationellen
Waſſerverſorgung außerordentlich günſtige Veränderungen erfuhren
in erſter Linie zuzuſchreiben

Dieſe gewiſſe Geſetzmäßigkeit in dem Bevölkerungszuwachſe der
Stadt veranlaßt uns zu dem Verſuche von den bis jetzt bekannten

Plasma Mit Prüfu

ſäure zu vertreten vermöge Dies iſt jedoch nur möglich wenn
ſich die Kieſelſäure in einem in kohlenſauxem Waſſer löslichenZuſtande befindet hen J i Kieſelguhr t

3 Jnni 1883
der Refultate an den bereits bekannten Bevölkerungszahlen einer

ung unterziehenSt were kann uns die theoretiſche Ber
uwachs einer

nurangenäherte Reſultate liefern weil der i s
mehr oder weniger Schwankungen unterworfen iſt welche

keit auf ein neuerdings unter dem Namen Kieſelſäurepoudre e wirkungen bedingt ſind 5lus nachſtehenden Zahlen ſind die betreffenden Ab
weichungen erſichtlich

ktive Berechnete Abwei inJahreszahl Verbcungépah Bevölkerungszahl e

1868 49,8001869 50,700 51,244 1,071870 51,600 52,730 2,141871 52,635 54,259 3,091872 54,300 55,832 2,741873 56,200 56,451 2,231874 58,100 56,117 1,7516875 60,116 60,831 1,191876 62,490 62,695 0,471877 64,500 64,513 0,021878 66,600 66,384 0,321879 68,700 68,309 0,571880 71,393 70,290 1,541881 72,719 72,328 0,/41882 74814 74,426 0,52Wollte man eine gleiche Tabelle für die Bevölkerungszahler
anderer Städte aufſtellen ſo würde wohl in den meiſten Fällen
eine derartige überraſchend geringe Differenz zwiſchen wirklicher
und berechneter Bevölkerungszahl nicht erzielt werden Die
rößte Abweichung im Jahre 1873 beträgt nur 8,09 Proz und iſt
eicht erklärlich wenn man ſich erinnert daß der Krieg zwiſch

Frankreich und Deutſchland im Jahre 187071 auch von der Ein
wohnerſchaft der Stadt Halle erhebliche Opfer gefordert hat Die
geringſte Abweichung beträgt nur 0,02 en

Dieſe Zahlen beweiſen das erfreuliche tie Wachsthum der
Bevölkerung ſeit 1868 beweiſen daß dank der weſentlich ver
beſſerten ſanitären Verhältniſſe die Zeiten vorüber ſind wo dieStadt durch ausbrechende Epidemien in hartnäckigſter Weiſe
heimgeſucht worden iſt

Jn der Vorausſetzung nun daß dieſe gedeihliche fortſchreitende
Entwickelung durch außerordentliche Ereigniſſe nicht beeinträchtigt
werde ſind wen en auf Grund der Reſultate aus der
Vergangenheit diejenigen für die Zukunft zu ermitteln rdieſelben für alle größeren dem Gemeinwohl dienenden An agen

z B für Gas und Waſſerverſorgung ferner auch für Eiſenbahn
verkehr u ſ von nicht zu unterſchätzender Bedeutung ſind

Das fortſchreitende Wachsthum der Stadt für die zukünftigen
Jahre iſt nun in folgender Weiſe ermittelt worden

1885 81,091 Einwohner
1890 93,550 v1895 107,925 n
1900 124,509 x
1925 254,440 21950 m 519,962 I
1973 1003,520

Selbſtverſtändlich würden ſich unter der angegebenen Voraus
ſetzung die Abweichungen zwiſchen theoretiſcher und effektiver Be
völkerungszahl in gleich engen Grenzen
obigen Angabe

Halle zu einer Großſtadt geworden iſt

Aſtronomiſche einun im Monatſo n ggsen
Die Sonne erreicht am 21 für uns ihren höchſten Stand

nördlich über dem Aequator von da an ſteigt ſie wieder abwärts
a anfangs ſo langſam daß in der n des Tags kein großer
Interſchied iſt Die Zeit zwiſchen dem Aufgange der Sonne im

Nordoſten und deren Untergang im Nordweſten beträgt zur Zeit
des Sonnenſolſtutiums ungefähr 1612 Stunden und dieſelbe
geht nicht ſo tief unter unſern nördlichen rigen daß der Himmel
in dieſer Gegend vollſtändig dunkel wird es bleibt tief im Norden
ſtets e er Schein und Abend und Morgendämmerung fließen

in einander e eDer Mond ändert ſeine Lichtgeſtalten folgendermaßen der
Neumond tritt ein am 5 früh 7 Uhr 0 Min, das erſte Viertel
den 12 nachmittägs 3 Uhr 30 Min der Vollmond den 20 t
mittags 8 hr 20 Min das letzte Viertel den 27 abends 8 Uhr26 M In Erdnähe befindet ſich der Mond am 3 früh 1 Uhr
Abſtand 48,960 Meilen und am 30 vormittags 10 Uhr Abſtand

49,610 Meilen in Erdferne am 14 abends 10 Uhr Abſtand
Reſultaten ausgehend auf die zukünftige Entwickelung zu ſchließen

Ehe dies jedoch möglich wird müſſen wir die Zuverläſſigkeit
54,520 Meilen

Merkur welcher bis gegen Mitte Mai mit bloßen Augen

v Barkwigshof
Novelle von M A Enders

Fortſetzung
Jch komme Gerta ich komme rief Walter und ſchritt von der
re worauf die Bartelhütte ſtand an s moorige Ufer

hinab ühſam gelangte er vorwärts Aber was galt es
ihm daß er tief im feuchten Moorboden watete Endlich
hatte er den Kahn erreicht die Ruder erfaßt und nun preßte
er das kleine Fahrzeug ſtroman durch die aufgeregten Wellen
Jetzt hielt er an der Stelle wo ſich Gerta s Geſtalt aus der
Dämmerung abhob v ſtreckte er ihr die bebende Hand ent
egen ſein Arm umſchlang ſie feſt damit ihr Fuß auf demfeuchten Boden nicht ausglitt und geleitete ſie ſo ſicher in den

Kahn hinab Als ſie drüben vom Sturm und Ungewitter
umtoſt allein unter den Bäumen geſtanden da hatte ſie nicht
ſo gebebt wie in dieſem Augenblicke als ſeine Hand die ihreUmſchloß und ſein Arm W ſie umfing

Jch danke Jhnen Walter ſagte ſie leiſe es war das erſte
Mal daß ſein Name ihren Lippen entfloh Erſchrocken ver
e ſie dann und auch der Profeſſor ſchwieg bis ſie
ie an fg hinter ſich hatten und auf dem Damme rüſtig

heimwärts ſchritten
Jch wäre noch glücklich vor dem Gewitter herübergekommen

wenn der Kahn nicht fortgetrieben wäre, ſagte Gerka
Wie naß Jhr Haar iſt Gerta, hier der Profeſſor leiſe

mit der Hand darüber ſtreichend hier nehmen Sie dieſes
Tuch und binden Sie es über Sie lehnte es dankend ab
dann löſte ſie die ſchweren Flechten vom Hinterhaupte und flocht
ſie im Weitergehen auf

Der Wind trocknet ſie beſſer entgegnete ſie lächelnd
Der Regen hatte aufgehört aber der Wind wehte kühl über

die Rerr ſodaß Gerta s langes Haar hoch aufflatterte
Nehmen Sie meinen Arm Gerta bat Walter mit

vibrirender Stimme
Der Haidewind unb ich wir kennen einander, antwortete

ſie er hat mich ſchon oft umtoſt und ich bin es gewohnt

iſt Einer der Dich bitten will mit ihm zu gehen durch s

ganze Leben lDie Dämmerung verhüllte Gerta s geiſterbleiches Antlitz
und wie ſie die r zitterd auf einander preßte

Du antworteſt mir nicht Gerta fragte er erregt Weißt
Du nicht als wir damals drüben in Föhrenwäldchen von
einem Unwetter überraſcht wurden wie Du Dich von mir
mit meinem Mantel beſchützen ließeſt und ganz leiſe darunter
hervorſangeſt

Käm alles Wetter auf uns zu ſ n
6 Wir ſind gewillt beieinander zu ſtahn

O Gerta damals ſchon hätte ich Dich an mein Herz ziehen
a m anflehen mögen halte mir was Du da aus
prichſtV war in der Kindheit und ſie iſt dahin antwortete

Gerta gepreßt
Um einer viel ſchöneren Zeit Raum zu geben, erwiederte

der Profeſſor Gerta willſt Du mir z noch einmal die
Worte wiederholen für mich zu ſeligſter Bedeutung

Es kann nicht ſein antwortete ſie
u a es wirklich Gerta s Stimme die ſo hart faſt rauh

an
Es kann nicht ſein Gertal Warum kann es nicht ſein
Weil weil ich Sie nicht liebe Walter nicht ſo wie

man den Mann lieben muß dem man ſich zu eigen geben
will ſtieß ſie haſtig hervor Ein qualvoller Laut entrang
ſich e wpa dann ſchritten W ſchweigend dem Hart
wigs di zu deſſen Lichter durch die Dunkelheit ihnen ent
gegenblitzten

dumpfem Brüten und r Wertwachte der Profeſſor die Nacht aber als der junge Morgen
ſtrahlend über die feuchte Haide zog da ruhte auch in ſeinem
Auge ein froher Schimmer Wie war es nur möglich geweſen
die große edle Seele Gerta s nicht gleich zu verſtehen
Mit dem Worte ich liebe Dich nicht, war ja jede Möglich
keit abgeſchnitten rer in die Familie zu bringen welcher
ihre Liebe und Dankbarkeit von Kind auf Sag Sie liebt

allein zu gehen
Ja Gerta das weiß ich wohl, ſagte er innig aber hier

ich t ſagte er mit träumeriſchem a dann ſuchte
er ager auf um vor der Abreiſe einige Stunden
nach dieſer peinvollen Nacht zu ruhen

Als in den Vormittagsſtunden Bartel mit dem Ponhgeſpann
vor der Thür hielt da trat der Profeſſor nachdem er von
ſeinem Vater und Reging Abſchied genommen zu Gerta die
mit ruhiger Stimme dem Bartel einige Aufträge ertheilte
Sie ſah heute bleich aus wie konnte dies auch anders
ein e ſie geſtern dem Unwetter ſo preisgegeben war
agte ing

Auf Wiederſehen Gerta ſagte er leiſe und umſchloß ihre
Hand mit innigem Drucke

Die Welt iſt weit Herr Profeſſor erwiederte ſie
Dann ſchwang er ſich in den

Grüßen hier und dort und das leichte Gefährt war bald hinter
den Föhren verſchwunden

Und trennten uns Länder und Meere
Jch fände mich dennoch zu Dirl

flüſterte Walter als ſein Blick noch einmal aus der Ferne das
rothe Schindeldach von Hartwigshof n ſah

Tage ſpäter war es ſehr ſtill im e denn
auch Gerta weilte nicht mehr dort Sie hatte der Einlad
einer Studiengenoſſin Folge geleiſtet welche ſich beſuchsweiſe

e bis Gerta eingewilligt auf einige Zeit zu kommen

nach wilden Enten auszuſchauen
fort geweſen als er erhitzt S Reging auf die Tenne tratgut die Küche habe ich

aber eine Nachrichtſagte er
Er

antwortete

erregt aus

brach Die Frau war auf der Wanderung nach

ſie doch noch Haben Sie ſie geſehen

bewegen wie bei der
Es muß alſo nahezu ein Säkulum vergehen

ehe das erreicht iſt was ſich vielleicht mancher Bürger im
Bewußtſein der fortſchreitenden Entwickelung ſeiner Vaterſtadt
als bereits in nächſter Zeit bevorſtehend geträumt hatte ehe

Wagen Noch ein ſtummes

bei Verwandten in der Stadt aufhielt Sie hatte ſo dringend

eſtern war ſie abgereiſt und der Kommerzienrath vermißte
ſie heute ſchon ſo ſehr daß er eilt ſeine Flinte überhing

ehrere Stunden war er

ir heute nichts gebracht Reging,

ſah ſie dabei ſo eigenthümlich ernſt an daß Regina

Nun was Gutes kann s kaum ſein Herr Sie ſehen ſo

Jch komme aus dem Dorfe Regina, fuhr er fort Di
Schulmeiſterin pflegt eine kranke Frau die ſie geſtern abend
aufgenommen weil ſie vor ihrer Thür ermattet zuſammen

artwigshofe begriffen wo ſie ihre Schweſter Regina Rickſtöver
aufſuchen wollte

Allmächtiger Gott Lotte r Regina auf So lebt
ie ſah ſie ans



abends tief am Nordweſthimmel geſehen werden konnte näherte
von da an in ſeinem ſcheindaren Laufe der Sonne wieder

in gfmnt grr 8 Juni zit nnmen Infolgedeſſen iſt er
en Monat über nicht zu beobachtenVenus iſt Morgenſterrn a bewegt ſich ſo daß ſie ziemlich

gleichmäßig nahe 19 Stunde vor der Sonne aufgeht der Planet
wird infolgedeſſen nur ganz kurze Zeit in der Morgendämmerung

tbar ſeiner bewegt ſich bis zum Ende des Monats im Sternbilde

des Widders und tritt dann in den Stier Da er der Erde noch
iemlich fern ſteht iſt ſeine Helligkeit nicht ſo bedeutend daß er
rüh am dämmerigen Oſthimmel mit bloßen Augen aufgefunden

werden könnte ſeine Aufgangszeiten liegen früh zwiſchen 3 und

,2 Uhr wS it er bewegt ſich rechtläufig in den Zwillingen und iſt nur
bis Mitte Juni n und zwar in der halben Dämmerung
tief am Nordweſthimmel wo er jedoch wegen ſeiner bedeutenden

He leicht zu ſehen iſt Nachher verſchwindet er da er ſich
der Sonne immer mehr nähert bSaturn rechtläufig im Sternbilde des Stiers ſteht früh am
Oſthimmel und geht den Monat über zwiſchen 4 und 2 Uhr
auf Gegen den 20 befindet er ſich in der Nähe der Stern

ruppe der Hyaden im Stier Da er die Helligkeit eines Sternes
Größe hat dürfte es möglich ſein ihn früh ſchon kurze Zeit

zu ſehen
Uranus iſt jetzt von allen Planeten am gztten über unſerm

Geſichtskreiſe Seine Bewegung im Sternbilde des Löwen iſt
rechtläufig und er ſteht weint in der Mitte zwiſchen den
Sternen s im Löwen 4 Größe und 4 in der Jungfrau Z Größe
Da Uranus an der Grenze der Sichtbarkeit für gute S iſt
muß es vollſtändig dunkel geworden ſein um ihn aufſuchen zu
können am 10 befindet er ſich in Quadratur mit der Sonne und
geht zu dieſer Zeit gegen 21 Uhr früh unter

Fixſternhimmel Abends 10 Uhr iſt es ſoweit dunkel ge
worden daß man die helleren Sterne ſehen kann im Südweſten
erſcheinen zuerſt Spicag in der Jungfrau und Arcturus im Bootes
am Oſthimmel Atair im Adler und Wega in der Leier im Süden
Antares im Skorpion im Norden Capella im Fuhrmann
Regulus im Löwen geht gegen Mitternacht unter während der
nächſthellere Stern in dieſem Bilde Denebola noch ziemlich hoch
ſteht Caſtor und Pollux in den Zwillingen ſind ſchon früher als
Regulus am Horizonte verſchwunden Von den Sternbildern des
Thierkreiſes ziehen ſich niedrig von Südweſt nach Südoſten hin
die Waage der Skorpion der Schütze und der Steinbock außerdem
findet man im Süden und Südoſten noch den Schlangenträger
den Herkules und die Krone Der große Bär mit ſeinen ſieben
hellen Sternen zeigt ſich im Nordweſten in der Milchſtraße
welche ſich von Nordoſt aus über Oſt nach Südoſt erſtreckt ſtehen die
Sternbilder Schwan Perſeus Caſſiopeja Adler und niedrig im
Südoſten der Schütze in der Gegend des Schwans und des
Schützen iſt die Milchſtraße beſonders hell

Sternwarte Leipzig H Leppig
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

Mühlhauſfen 31 Mai Am Sonntag nachmittag brachte
der hieſige an der Spitze der muſikaliſchen Kreiſe unſerer Stadt
ſtehende Allgemeine Muſikverein das Oratorium von Franz

iszt Die Legende von der heiligen Eliſabeth in der für größere Muſikwerke beſonders geeigneten fünfſchiffigen herrlichen
Marienkirche vor einem zahlreichen Auditorium zur Aufführung

ür die Soli waren bewährte auswärtige Kräfte gewonnen wor
en Kammerſängerin Fräulein Breidenſtein aus Erfurt ſang

die Eliſabeth Fräulein Brehm gleichfalls aus Erfurt die Land
gräfin Sophie Die Partie des Landgrafen hatte Profeſſor Hil
dach aus Dresden übernommen Der Chor war durch beſonders
ſangeskundige hieſige Lehrer verſtärkt worden Das Orcheſter
bildeten das Stadtmuſik und Trompeterkorps Der Geſang der
Eliſabeth war vorzüglich die Abſchiedsſcene ergreifend Wie ich
höre hat Frl Breidenſtein die Partie unter perſönlicher Leitung
Liszt s einſtudirt Auch Frl Brehm s Geſang war vollbefriedi
gend Profeſſor Hildach führte abgeſehen von einem zu früh erfolgten Einſatze die übernommene Parke gut durch Die Chöre

gingen exakt Das Orcheſter löſte ſeine ſchwierige Aufgabe die
in der Sturmſcene beſonders hervortritt in anerkennenswerther
Weiſe So darf die Aufführung als eine wohlgelungene bezeichnet
werden für welche allen Mitwirkenden vor allem aber dem
Dirigenten des Vereins dem königl Muſikdirektor Herrn Schrei
ber der wärmſte Dank gebührt Der Ertrag des Konzertes iſt
für den Baufvnds der Marienkirche beſtimmt

yz2 Mühlhaufen 31 Mai Geſtern nachmittag gegen 5 Uhrbrach in der Schlafſtube eines Hauſes in der eathe ſtraße vis vis

dent Polizei Amte Feuer aus welches zuerſt von den Polizei
beamten bemerkt und durch energiſche Maßregeln auch bald ge
löſcht wurde Als die Polizeibeamten in das Haus eindrangen

der Urheber des am 4 April d J daſelbſt ſtattgefundenen
Brandes geweſen zu ſein Die Beamten welche mit der Ab
führung R s beauftragt waren hatten demſelben geſtattet ſich inſeiner Wohnung opre Aufſicht umzuziehen und als die Beamten

lange genug auf ſeine Rückkehr gewartet hatten war der Vogel
bereits auf einem anderen Wege ausgeflogen Jn vergangener
Nacht entwich von der hieſigen Polizeiwache der von Hamelnier eingelieferte Kaufmann Permam Vater Derſelbe ſollte

eute nach Rudolſtadt weiter transportirt werden
H Aus dem bvitterfelder Kreiſe 31 Mai Aus den Ver

bardlzegen des rergetern verſammelt geweſenen Kreistags iſt
olgendes hervorzuheben Von dem Reingewinn der Kreis Sparkaſſe
ro 1882 von 43,224 A wurden überwieſen 21,624 dem Reſerve
onds derſelben 21,200 dem
auſes je 200 den Kinderbewahranſtalten zu Brehna und
oitzſch Das Kreis Krankenhaus ſoll am 1 April 1884 eröffnet

werden Der Kreis Ausſchuß wird dem nächſten Kreistage das
Statut über die Organiſation des Krankenhauſes vorlegen Zu
extraordinären Aufwendungen für die Jnſtanderhaltung der

eischauſſeen wurden 19,400 ausgeworfen Der Ge
werbe Vorſchußkaſſen Verein E G in Zörbig einer derälteſten VorſchußVereine wird mit ſeiner am J Juni ſtattfinden
den GeneralVerſammlung eine Gedächtnißfeier zu Ehren
Schulze Delitzſchs verbinden

Aus der Ephorie Lauchſtädt 31 Mai Geſtern fand
eine Generalverſammlung des hieſigen Peſtalozzi und Lehrer
Vereins ſtatt dieſelbe war trotz der Rübenferien recht Kreis
beſucht Zunächſt wurden die Unterſtützungsquoten für 4 Wittwen
im allgemeinen feſtgeſetzt und ein Konzert zum Beſten des Ver
eins in Ausſicht genommen Unter demſelben Vorſitz ſchloß ſich
alsdann eine Beſprechung der Kaiſer Wilhelms Spende und ihre
Benutzung für den Lehrerſtand an hierbei erklärte der Vorſitzende der Lehrer Wolf Delitz daß ihm von der Direktion
der gedachten Verſorgungs Anſtalt unter Genehmigung der kgl
Regierung zu Merſeburg eine grut für hieſige Gegend über
tragen ſei Zuletzt wurde in Anbetracht der Wichtigkeit der Kin
derſpiele der Antrag geſtellt und angenommen daß bei der
nächſten Verſammlung im Auguſt die wirklich echten Spiele unter
den Vereinsmitgliedern geſammelt und ausgetauſcht werden ſollten
da die fraglichen Sammlungen oft gar zu ſehr der Doktrin zu
neigen

4 Nordhauſen 31 Mai An der Ausſtellung von Lehr
lingsarbeiten die am 9 Juni beginnt nehmen 95 hieſige Lehr
linge theil Geſtern mittag ging der Bahnarbeiter Hendrich
aus Bielen nachdem er das von ſeiner Frau ihm gebrachte
Mittagseſſen verzehrt in den mit Waſſer gefüllten Kiesſchacht
unterhalb des Güterbahnhofes um zu baden Dort tödtete ihn
ein Schlagfluß Jn der letzten Nacht hat eine hieſige Frau ihr

10 Tage altes Kind aus Verſehen im Bett erdrückt
K Torgau 31 Mai Mit dem erſten Juli tritt in dem

Poſtverkehr zwiſchen hier und dem 2 Meilen entfernten
Belgern eine Veränderung ein welche die Bewohner beider
Städte mit Freude begrüßen werden
mittags 4 Uhr abgehenden Fahrpoſt ging bisher früh 6 Uhr eineFußpoſt nach Belgern An Stelle der letzteren wird nun noch
eine Fahrpoſt mit Perſonenbeförderung eingerichtet Die Poſt
behörde hat mit dem hieſigen Fuhrherrn Schmidt ein Abkommen
getroffen nach welchem derſelbe außer dem bisherigen Fahrpreiſe
von 1,40 M pro Perſon und Tour noch einen Zuſchuß von
jährlich 2800 M bezieht Ob der Unternehmer richtig ſpekulirt
wenn er den bisherigen hohen Tarif beibehält oder ob wie man
im Publikum annimmt er ber Geſchäfte machte wenn er das
Perſonengeld ermäßigte muß die Zukunft lehren Jedenfalls
würde bei einem niedrigeren Fahrpreiſe die Benutzung der Wagen
eine viel ſtärkere ſein Jn derſelben Weiſe ſoll auch in Kürze mit
der 2 Meilen von hier entfernten Städt Prett in eine Verbindung
hergeſtellt werden Wegen Uebernahme des Fuhrgeſchäfts ſteht

mit dem hieſigen Poſtdirektor Herrn Reude ſelbſt in Ver
indung

s Mühlberg a 31 Mai Anläßlich der ſoeben hier
ſtattgefundenen Bezirksthierſchau und Ausſtellung land
wirthſchaftlicher Maſchinen 2c ſind an Prämien zur Ver
theilung gelangt für Pferde 31 Stück für Rindvieh 45 für
Schweine 5 für Federvieh 12 für Bienen und Geräthe zur
Bienenzucht 5 für landwirthſchaftliche Geräthe und Maſchinen
26 die Prämien beſtanden in Geld Medaillen und Diplomen
ſt Einnahme an Eintrittsgeldern ſoll ca 2350 M betragen

aben

K Burg 31 Mai Die beiden Gärtnereibeſitzer welche vor
kurzem durch eine geſchloſſen marſchirende Artillerie
Kolonne und zwar je an einer Stelle wo infolge Einſchwenkens
in eine Seitenſtraße die Geſchütze gewöhnlich etwas aufgehalten
werden durchgelaufen und ſofort durch 4 Soldaten und 1 Feld
webel zu Pferde nach dem Rathhauſe transportirt worden waren
ſind heute mit einem polizeilichen Strafmandat wegen
groben Unfugs überraſcht worden Es wäre zu wünſchen

hatte noch niemand im Hauſe eine Ahnung von dem Brande
Derſelbe iſt durch Unvorſichtigkeit eines Dienſtmädchens entſtanden

Am 28 d ſollte der Einwohner Reinhardt aus Felchta zur
Haft gebracht werden weil er in dringendem Verdachte ſtand

daß das Publikum von Zeit zu Zeit in den öffentlichen Blättern
über das Strafbare derartiger Handlungen das vielen noch un
bekannt zu ſein ſcheint Aufklärung erhielte Die Gärtnerei
hat ſeit einigen Jahren in unſerer Stadt einen bedeutenden Auf

Baufonds des Kreis Kranken 1

Außer der von hier nach

hwung genommen Wir zählen ſeit etwa 5 Jahren ca 10 neue
Gärtnereien Der Boden ſagt man eigne ſich hier beſtens für
Gartenbau Auch einen eigenen Gärtnerverein haben wir jetzt

n Freyburg 31 Mai Den vielen das Unſtrutthal und
ſpeziell Freyburg beſuchenden Touriſten wird es angenehm ſein
zu erfahren daß auf mehrfache Wünſche ein Schriftchen kurz
St Geſchichte des freyburger Schloſſes Druck und Verlag von

ellner erſchienen iſt welches in überſichtlicher Form die wichtig
ſten Daten aus der Geſchichte des Schloſſes bis auf die Neuzeit
enthält Jn demſelben Verlage iſt ein Album der Sehenswürdig
keiten Freyburgs erſchienen Die zuerſt angeführte Schrift iſt
außerdem bei dem Schloßkaſtellan zu haben Unſere Wälder
beſonders Göhle und Burgholz werden ſehr vonder Spannraupe
urentia brumata heimgeſucht

M Erfurt 31 Mai Jn dem benachbarten Dorfe Gispers
leben wurde in der Nacht zum 29 d M im Pfarrhauſe
ein frecher Einbruch verübt Jn letzter Stadtverordneten
ſitzung kam folgender Antrag zur Vorlage Die Verſammlung
möge den Magiſtrat erſuchen die Polizeiverwaltung zu veranlaſſeneventuelle Seſtrafungen wegen ſonntäglichen Oeffnens der Laden

thüren wegen Nichtverhängen der Ladenthürfenſter 2c 2c zu unter
u Der Verſammlungsbeſchluß lautete Die Verſammlung
erſucht den Magiſtrat bei der Polizeiverwaltung dahin zu wirken
daß die Verordnung über die Sonntagsruhe möglichſt
milde gehandhabt werde

J Wiehe 31 Mai Die beendete Blüthe der Obſtbäume
vorzugsweiſe der Aepfel Birnen und Kirſchen ſtellt eine reich
liche Obſternte in Ausſicht beſonders da die Bäume von Mai
käfern wenig zu leiden hatten Leider haben ſich jetzt ſchlimmere
Feinde der Obſtbäume d nämlich Rauven in allen Farben
und Gattungen deren Entwickelung infolge der heißen Tage
rapide Fortſchritte macht Namentlich iſt es die ſehr gefräßige
kleine grüne Raupe die den Kirſchbäumen durch maſſenhaftes
Auftreten ſehr ſchadet Dieſes Jnſekt frißt nicht nur das Laub
der Bäüme ſondern durchbohrt auch die Frucht und in wenigen
Tagen ſteht eine ganze Plantage blattlos da Es muß verſucht
werden durch ſtarkes Schütteln der Bäume einzelner Aeſte oder
durch Schlagen mit ſchwachen Holzſtäben auf die Baumzweige die
Raupen zu entfernen und die herabgefallenen zu tödten Dieſer
Verſuch hat ſich leidlich bewährt Ferner hat man verſucht die
Bäume mit einer klebrigen Maſſe zu umſtreichen um die Rück
kehr der Raupen nach den Bäumen zu verhindern Jn denjenigen
Kirſchplantagen die entweder neben oder in der Nähe von Laub
holzwaldungen liegen ſind die Raupen in weit größeren Maſſen
vorhanden Bereits im vorigen Jahre hatten die Kirſchplantagen
Beſiger Gegend unter dieſer Kalamität ſchwer zu leiden Dieſe

äume haben ſich zwar wieder erholt indeſſen ſteht zu befürchten
daß ſie abſterben Der Schaden welcher durch den Raupenfraß
der hieſigen Gegend erwächſt iſt ſehr bedeutend und um ſo
drückender als viele ärmere Leute davon betroffen werden Von
den Aepfel Birnen und Zwetſchenbäumen ſind die Raupen
leichter zu entfernen Die Zwetſchen verſprechen keine reichliche

rnte

t Aſchersleben 31 Mai Der Mühlenbeſitzer Liſt hat um
einem lange gefühlten Bedürfniſſe abzuhelfen eine Badeanſtalt
für Schwimmer errichtet Während des letzten Wochen
marktes wurde durch die Polizeibehörde eine Reviſion der
Stückenbutter vorgenommen Wegen Mindergewichts wurde
ein bedeutender Theil der zum Verkauf geſtellten Waare konfiszirt
Eine Händlerin z B mußte 14 Pfund der zu leicht befundenen
Waare verſchwinden ſehen

ch Herzberg 31 Mai Jn heutiger Schöffengerichts
ſitzung hatte ſich u a die 13 jährige Tochter des Dreſchers
R in Grochwitz wegen Betrugs in ca 10 Fällen zu verant
worten Dieſelbe hatte bei verſchiedenen hieſigen Geſchäftslenten
auf die Namen grochwitzer Einwohner Butter Brot Wurſt c
eholt Der Amtsanwalt beantragte außer Gefängnißſtrafe dieKeberweiſintg der Angeklagten an eine Erziehungs und Beſſerungs

anſtalt das Gericht verurtheilte dieſelbe indeß nur zu 6 Wochen
Gefängniß

o0 Die Frage der Rechtsgiltigkeit der die Sonntags
ruhe betreffenden Verordnung des Herrn Ober Präſidenten
der Provinz Sachſen wird in letzter Jnſtanz nicht vom Reichs
gericht wie mehrere Blätter berichten ſondern vom Kammer
gericht zu Berlin als höchſtem Gerichtshof für die geſammte
Landesſtrafgeſetzgebung entſchieden werden Vor das Forum des
Reichsgerichts hätte die Frage nur dann gelangen können wenn
etwa mit der Uebertretung jener Verordnung zugleich ein Ver
geben wie z B Widerſtand c in einem konkreten Falle zur
Anklage geſtanden hätte Bei dem Kammergerichte war nun
bereits ſeit mehreren Wochen eine auf die erwähnte Oberpräſidial
verordnung bezügliche Reviſion eingegangen und war ſeitens
des Strafſenats des Kammergerichts auch bereits zur Verhandlung
darüber ein Audienztermin auf den 7 Juni cr angeſetzt worden
Jn Rückſicht auf den großen Umfang der bei dieſer ſo überagas
wichtigen Angelegenheit der richterlichen Prüfung unterliegenden
Geſichtspunkte iſt dieſe auf den 7 Juni feſtgeſetzte Verhandlung
indeſſen noch vertagt worden und wird vorausſichtlich erſt am
5 Juli den Strafſenat des Kammergerichts beſchäftigen

Geſehen und geſprochen Regina, erwiederte der Kom
merzienrath und wie ſie ausſieht Arm und krank
dem Tode nahe und dennoch die leichtfertige Charlotte
die ſie immer war Mach Dich nur fertig Regina ich habe
dem Bartel das Anſpannen befohlen
Nach Verlauf einer Stunde ſaß Regina am Bette ihrer

Schweſter deren wildes leichtſinniges Leben ihr vielen Kummer
bereitet hatte Ja es war ſo wie der Kommerzienrath ge
ſchildert Es machte einen widerwärtigen Eindruck die ab
gezehrte Geſtalte mit verblichenem Plunder angethan und die
eingefallenen Wangen geſchminkt zu ſehen während in den

oßen dunkeln Augen das Fieber loderte das den Lebensnen bald auslöſchen mußte

W hielt die gelbe fieberheiße Hand zwiſchen ihren
ingernDu hätteſt mir folgen ſollen Lotte, ſagte ſie dann wäre

es beſſer für Dich geworden
DO Du verſtehſt das wechſel und reizvolle Leben einer

Künſtlerin nicht zu würdigen Regina, antwortete die Kranke
ein ſolches Einſiedlerleben wie es führſt hätte ich nicht

ertragen können
Allerdings ſehr wechſelvoll, antwortete Reging traurig D

nickend erſt auf der Höhe von den Huldigungen der Mengegetragen dann bei St geworfen am Bettelſtab

ich war doch glücklicher als Du und es war doch ein
herrliches Leben ſagte die Kranke mit theatraliſcher Geſte
beſonders früher als ich noch Geld hatte die viertauſendTyaler der reichen Tante Hartwig hatten mir zu einem recht

hübſchen Anfange verholfen
Schreckensbleich ſtarrte Regina die Schweſter an

ein viertauſend Thaler ſtammelte ſie mit tonloſer
imme

Nun war es denn weiter großes Unrecht, lachte die Kranked auf daß ich mir von dem großen Hartwig ſchen
eichthume ein Atom eigenmächtig nahm was ſie nicht gut

willig geben ten u tBur e iger Du warſt es die das Geld aus
rie Regina entſetzt aufder Kaſſette nahm ſ

Jawohl ich pitarete die Schauſpielerin mit un
die Sache war ganz einfach Margaretheheimlichem Lachen

die ſchöne Margarethe eilte eines Tages durch den Park
einer verſteckten Laube zu dort zog ſie ein Briefchen aus der
Taſche das ſie zärtlich küßte und las Er war von Harry
Deinem theuren Harry der die dumme Regina weidlich
hinterging

Das gehört nicht mit zur Sache Lotte unterbrach
ſie Regina ernſt

va fuhr die Andere fort mit dem Briefe hatte ſie
einen kleinen Schlüſſel herausgezogen ich kannte ihn wohl
er gehörte zur Kaſſette die Frau Barbara beſaß den näm
lichen Am Abend war große Geſellſchaft mein kleiner
Schlüſſel that ſeine Schuldigkeit dann wanderte er wieder
in Margarethen s Kleidertaſche i hi ich hatte es
ſchlau angefangen Am andern Morgen reiſte ich nach der
ren der um von Deinen Exſparniſſen die Theaterſchule zu

eſuchen
Regina hatte die Hände vor s Geſicht gedrückt und ſeufzte

tief Dann zog ſie dieſelben haſtig fort und ſah ihre Schweſter
mit flammendem Blicke an

Und weißt Du e wen der Verdacht des Diebſtahls
txaf Unſelige ſagte ſie bebend Margarethen s Glück haſt
ſt u zertrümmert und die alte Frau wurde wahn

Wieſo traf der Verdacht Margarethen Es konnte ja
auch einer von der Dre geweſen ſein

Der Verdacht traf Marzgarethen antwortete Regina
denn am andern Morgen ſtellte ſich heraus d ie mit Härry
Wilms geflohen war um in der Ferne ſein Weib zu werden
Frau Barbara vermißte das Geld das ſie ihrem Sohne zur
Aufbewahrung übergeben wollte nur Margarethe beſaß einen
u üſſel zur Kaſſette Sie alſo mußte vor ihrer Flucht die

a ſſe der Mutter beraubt haben Es iſt ſchrecklich
Gewiß hätte der Kommerzienrath ſeiner Schweſter verziehen
als Harry geſtorben wax und ſie krank arm und verlaſſen in
der Fremde lag und den Bruder um ein Obdach im Hartwigs
é anflehte So mußte ſie einſam in der Fremde ſterben
Er hätte ihr verziehen wenn ſie nicht als Diebin in der
Familie gebrandmarkt geweſen wärel

Wenn Du meinſt Reging daß ich dieſen Ehrentitel für
mich in Anſpruch nehmen ſoll dann irrſt Du Dich, ſagte die

Kranke ich habe Dir meine Anſichten über dieſe Sache ſchon
ausgeſprochen Sie richtete ſich haſtig auf ſtürzte gierig das
Waſſer hinunter das ihr Regina reichte und ſank ermattet in
die Kiſſen zurück Faſt ſchien es Reginag als ſei ſie in Schlaf
geſunken und ſchon wollte ſie mit der gra wann ein Bote
nach dem Arzte geſchickt worden zur alten Schulmeiſterin ins
Nebenzimmer treten als ein grelles Lachen der Kranken ſie
zurückhielt Hahal rief dieſe ihre brennenden Augen mit
digboliſcher Freude auf Regina richtend ich habe mit ihm
geren ich ſolle Dich und meine Tochter ſehen ſagte er
meine Tochter Jch habe ihm geſagt daß ich nur eine Tochter
beſeſſen die als kleines Kind geſtorben iſt Meine Tochter
Ei ei die tugendſame Regina

Das haſt Du ihm geſagt Lotte frug Regina angſtvoll
Ja ich habe ihm geſagt daß mein Kind todt iſt und daß

es leicht ſei den Namen einer Verſchollenen zum Deckmantel
eigener Schuld zu gebrauchen

Bleich und erſchöpft n Reging auf einen Stuhl und er
trug ſchweigend das hohnvolle Lachen Aber es verſchwand
bald von dem Antlitze der Kranken und machte einer düſtern
Miene Platz Laut ſtöhnend und mit geſchloſſenen Augen
warf ſie ſich auf ihrem Lager umher abgeriſſene Worte
hervorſtoßend

der Stadt brachte
Herr Kommerzienrath Hartwig hat mich ruſen laſſen

frug er in die Kammer tretend aber verwundert blickte er
auf als er die Kranke betrachtet hatte

Sicher ein Werk der Barmherzigkeit von dem braven
Manne ſagte er als er den Zuſtand der Kranken geprüft
hatte und mit Regina in die Stube trat Aber er hätte ſich
hier nicht mehr zu 7 brauchen da iſt nichts zu helfen

Aufzehrun aller Kräfte

Regina blieb die Nacht bei der Kranken am Morgen wollte
ſie nach dem Hartwigshofe wo die un Geſchäfte ihrer
grrten und dann am Abend wieder zurückkehren Aber ihre
ückkehr war net eworden das Fieber hatte ſich in derNacht ſo ligert 5

das kleine Kammerfenſter des Schulineiſterhäuschens

Antlitz einer Todten beleuchtete Fortſ folgt

Draußen knirſchte ein Wagen im Sande der den Arzt aus
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om Thüringer Walde 31 Mai Jn Zella St Blaſii7 r einiger Zeit ein achtjähriger Knabe in olge übermäßigen

ranntweingenuſ es Aus keinem Orte des Kreiſes Schleuſingen
irften ſo viel Perſonen nach Nordamerika auswandern als

di riſtes Erſt kürzle zogen h Leute von dannen andere
Achen reiſefertig Allem Anſcheine nach haben wir eineTiche c Heidel und Preiſelbeerernte
Die Blüſhezeit der Erd und Heidelbeeren iſt gut d h ohne Froſt
Hagel und Platzregen vorüber gegangen e Preiſelbeeren zeigen
jetzt vollen Blüthenſchmuck Am Schluſſe des Jahres 1881
Jetrugen die Einlagen bei der vor 14 Jahren gegründeten ſtädtiſchen
Sparkaſſe zu Suhl 38373646 A I1882 ſind eingezahit

231,850 43 zurückgezogen 134,754 ſodaß die Einlagen Ende
5 incl 12520 43 gutgeſchriebener Zinſen 496352 71vetrugen Dieſe Summe vertheilt ſich auf 2256 Sparkaſſen

bücher

Sondershauſen 31 Mai Jn der vorletzten Sitzung
unſeres Landtages welche am vergangenen Dienſta

u erwarten

hre ddeahelte nac
rde die Etatberathung fortgeſetzt und mehrere Ausgabetitel nan tet nrerheeen genehmigt a die heutige Plenar

ſitzung beſchäftigte ſich in ihrem zweiten Theile mit dem Etat
während den erſten Gegenſtand der Berathung der Geſetzentwurf
über die Ablöſung der kirchlichen Gebühren der Geiſtlichen und
übrigen Kirchendiener bildete Die Regierungsvorlage wurde auf
Antrag der betreffenden Fachdeputation welche den Entwurf einer ein
ehenden Prüfung en hatte von der Majorität des Landtages

abgelehnt trotzdem die Staatsregierung wiederholt erklärte die vor
wiegend r Bedenken der Deputation gegen die Vorlage
ſeien nicht ſo erheblicher Natur um eine Ablehnung nothwendig zu
machen Nach der Regierungsvorlage ſollte die geſetzliche Regelung
der Angelegenheit in der Weiſe erfolgen daß ſämmtliche den
Geiſtlichen und übrigen Kirchendienern zuſtehenden Gebühren für
die Bezugsberechtigten zwar nicht zur Erhebung gelangen dagegen
die zur Entſchädigung berechtigten Stellen von den betreffenden
Gemeinden vermittels Ablöſung mit dem 25fachen Betrage ent
ſchädigt werden ſollten und daß den Gemeinden das Recht einzu
räumen ſei jene Gebühren bis zu beendigter Tilgung der Ablö
ſungsKapitalien zugunſten der W W weiter 8 erheben
reſp inſoweit die Gebühren für Trauung Taufe und Begräbniß
durch das Geſetz vom 24 Dezember 1875 bereits aufgehoben
worden ſeien wieder aufs neue zu erheben Die Ablehnung des
Geſetzentwurfs erfolgte vornehmlich mit Rückſicht auf die in dem
ſelben ausgeſprochene Belaſtung der Gemeinden und die theilweiſe
Wiedereinführung ſchon abgeſchaffter kirchlicher Gebühren Nach
den Ausführungen des Herrn Staatsminiſters ſteht jedoch zu
hoffen daß die Regierung Prinzip und Ziel der abgelehnten Vor
lage im Auge behalten und verſuchen wird daſſelbe ſpäter auf
einem anderen Wege zu erreichen

4 Gera 1 Juni Die auf geſtern abend in den Kaiſerſaal ein
berufene Weberverſammlung verlief völlig reſultatlos Von
den ca 5000 Webern Geras waxen nur 300 erſchienen Der
auswärtige Sprecher war nicht erſchienen dafür trat der aus
Leipzig verbannte Tiſchler Rödiger auf ohne jedoch ſeines Stoffes
ganz Herr zu ſein Die geplante Einwirkung auf unſere Weber
bevölkerung mußte deshalb unterbleiben und die Verſammlung
ohne Zweck wieder auseinander gehen Unſere Stadt iſt jetzt
häufig der Zielpunkt von Vergnügungsreiſenden aller
Art Ganz beſonders ſtellt Leipzig ein großes Kontingent So
war die Typographia Leipzigs letzthin hier und ſind für die
nächſten Sonntage wieder größere Geſellſchaften angemeldet Die
Partie iſt aber auch den lohnend dabei ſind die Fragen
für das leibliche Wohlbefinden nach jeder Richtung hin gelöſt ſo
daß ſich bei einem Ausflug nach Gera alles vereint was man
erwarten kann und bedarf

D Kaſſel 31 Mai Der diesjährige Pferdemarkt verbun
den mit Ausſtellung und Verlooſung hat nach viertägiger Dauer
ſein Ende erreicht Einen ſo in jeder Beziehung günſtigen Ver
kauf hat der Markt ſeit Jahren nicht gehabt Nahezu ſämmt
liche an den Markt gebrachten Pferde auswärtiger Pferdehändler
ſind verkauft worden Am geſtrigen Ziehungstage wurden die
Looſe zur Lotterie noch mit anſehnlichem Aufgeld bezahlt Den
Vierſpänner im Werthe von 10,000 M gewann ein hieſiger Re
gierungsAſſeſſor den zweiten Hauptgewinn einen kompletten
Zweiſpänner im Werthe von 6000 M ein hieſiger Hauptmann
Die beiden anderen apeiſanger im Werthe von je 5000 M fielen
nach Karlsruhe und Köln ein prachtvoller Einſpänner im
Werthe von 4000 M nach Berlin

c Ballenſtedt 30 Mai Vom ſchönſten Wetter begünſtigt
wurde geſtern unſer diesjähriges Anſchießen das am Freitage
ſeinen Anfang genommen beendet Anläßlich deſſelben waren eine
Menge Schaubuden 2c aufgeſtellt wie bisher noch nie Der
Verkehr war ein äußerſt lebhafter Als König wurde Herr
Damenſchneider Günther für den Herr Stadtſekretär Nützel
geſchoſſen hatte proklamirt Unter den Kindern herrſchen ſeit
einigen Tagen die Maſern Dieſelben feſſeln wohl viele an das
Krankenlager ſind aber glücklicherweiſe bis jetzt nicht bösartig
82 Coswig i/A 31 Mai Jn vergangener Woche weilte

ein Jnſpektor der berliner Rabatt Sparanſtalt hier um für
dieſe Einrichtung Propaganda zu machen Es war jedoch keiner
der hieſigen Handel und Gewerbetreibenden zum Beitritt zu be
wegen Sehr abkühlend wirkte namentlich der Umſtand daß die
Anſtalt ein ſofort baar zu erlegendes Eintrittsgeld von 50 von
den Handelsmitgliedern beanſprucht Da ſich hier ein gut Stück
altbürgerlich ſoliden Weſens erhalten hat und unſere Geſchäfts
leute durchweg gut ſituirt ſind ſo fällt die Borgwirthſchaft deren
Beſeitigung die Anſtalt bezweckt glücklicherweiſe nicht ſehr ins
Gewicht und es bedarf daher keiner Reizmittel um den Sinn für
Ordnung und Sparſamkeit zu heben

D Aus Weſtthüringen 31 Mai Vom 1 Juni an wird
in Gotha eine Litgem e Einrichtung ins Leben treten nämlich
ein ſtädtiſches Unterſuchungsamt für 8 und
Genußmittel und Gebrauchsgegenſtände Zum Vorſteher
iſt der dortige Handelschemiker Dr von Schwartz ernannt worden

Jm land wirthſchaftlichen Hauptverein für dasHerzogthum Gotha wurde in letzter Sitzung eine bewegte
Verhandlung über die Jntereſſenfrage Schutzzoll oder Freihandel
geführt Dieſe Debatte war veranlaßt durch das Erſuchen des
Landeskulturraths des Königreichs Sachſen an den Haupt

verein er möge ſich an einer an den Reichskanzler wegen Erhöhung des Zolltarifs für alle landwirthſchaftlichen Hroduete

u richtenden Petition betheiligen Nach heſtiger Debatte würde
er Anſchluß an dieſe Petition von der Majorität ausgeſprochen

und von den Schutzzöllnern der Minorität ein heyn ches Ge
lächter entgegengebracht was den Vorſitzenden O Zangemeiſter
Liſt der emerkung veranlaßte Wer zuletzt lacht lacht am

en

e Aus Sachſen 31 Mai Die Lohnbewegung in
Meerane und Glauchau iſt zum größeren Theile von Erfolg
geweſen g3 Meerane haben die meiſten größeren Fabriken die
von den Arbeitern aufgeſtellten Bedingungen angenommen undnur E F Schmieder Co haben die Fort erungen nicht bewil
ligt Infolgedeſſen wird in dieſer großen Fabrik nicht gearbeitet
Tr die Strikenden gegen 200 iſt eine Kollekte innerhalb der

ſtadt vom Stadtrathe bewilligt worden Ueberhaupt ſympathiſirt
die Bevölkerung mit den Strikenden Jn Glauchau haben die
Arbeiter der Firma G Bäßler Co die Arbeit eingeſtellt Auf
baldige Beilegung des Strikes iſt wohl nicht zu rechnen

o Leipzig 31 Mai Von ſeiten des hieſigen Stadtvereins
war an das Stadtverordneten Kollegium eine Eingabe bezüglichufhebung der allgemeinen eng len zur Stadt
verordneten Verſammlung un
irkswahlen gerichtet worden für eine großeShht gerechtfertigte mr der Wahlen kam in t

geſtrigen Stadtverordnetenſitzung zur Sprache Nach einem ein
ehenden Referate und einer kurzen Diskuſſion wurde ein weiteres

Einführung von BeDie an t

wahlen bleibt Nach Einvernehmen mit den verſchieden n welde Weiſe dies möglich gemacht war wurde der
Miniſterien hat die Kreishauptmannſchaft angeorduet daß alleReichsbauten in der Ausführung ſich nach ken leiten au
volizeiſtatuten zu richten haben Es iſt die Entſcheidung in
ofern von prinzipieller Tragweite J u der Be

kanntmachung auch die Reichsregierung ihr Placet gegeben hat
Der als Hochſtapler vielgenannte frühere leisniger Realſchul
direktor Horche welcher bekanntlich in Baiern aufgegriffen
wurde iſt vor kurzem vom hieſigen Landgericht zu 2 Jahren
6 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Die Notiz bez der
für 1885 fertaurrn ſächſiſchen Landes ausſtellung beruht
inſofern auf einem Jrrthum als die Polytechniſche r
in Leipzig ſ Z wohl den Plan angeregt und gefördert hat das
Unternehmen aber de in der Hand eines allgemeinen
vom Staate und den Handels und Gewerbekammern unterſtützten
Comité s liegt

Eine Rundſchau an Unſtrut und Helme
Seit Jahren ſind die Sachſenburg die Rothenburg und der

Kyffhäuſer das Ziel zahlreicher Touriſten die von dieſen herrlichen
Rupta aus die reine Bergluft und die in weite Ferne reichende

usſicht genießen wollen Von der Sachſenburg aus reicht unſer
Blick beſonders nach Süden über eine ſich weithin erſtreckende
Landſchaft Erfurt mit dem Steiger dahinter die Umriſſe des
Thüringer Waldes ſind die entfernteſten Punkte Nach Oſten
überblickt man die Grafſchaft Beichlingen Kölleda und die Linien
der Saal Unſtrutbahn die Schmücke mit ihren Waldungen
Heldrungen mit ſeinem alten Schloſſe im Thale die Unſtrut
welche auch nahe am Bahnhofe Heldrungen vorüberfließt Für
Touriſten von denen dieſe Orte immer häufiger aufgeſucht werden
wird ein Jngrzeig nicht unerwünſcht ſein

Von der Sachſenburg aus durchwandere man den herrlichen
Buchen und Eichenwald nach den Anlagen am Holze bei
Oldisleben Hier bietet ſich dem überraſchten Blicke das
Ünſtrutthal und ein Theil der goldenen Aue mit den
Städten Frankenhauſen Heldrungen Artern Alſtädt
ja ſelbſt Sangerhauſen und Wiehe Nach kaum 2ſtündigem
Marſche befinden wir uns in Frankenhauſen wo wir das fürſtliche
Schloß die Saline mit dem alten und neuen Bade und deren
Anlagen die neue Bürgerſchule das von Herrn Schall geſtiftete
neue Krankenhaus für ſkrophulöſe Kinder die Anlagen nach dem
Rathsfelde welche ſich am Schlachtberge befinden woſelbſt
Thomas Münzer die Bauern zur Schlacht anfeuerte in Augen
ſchein nehmen Die m bei Rottleben zeigt uns
die Wunder des Erdinnern und iſt für jeden Fremden ſehens
werth Den Berg hinanſteigend gelangen wir zur Rothenburg
dem Beluſtigungsorte der Bewohner von Frankenhauſen und Kelbra
Von hier aus ſehen wir die von Nordhauſen kommende an Herin

en Kelbra und Roßla vorüber die goldene Aue durchfließende
elme jenſeits Artern ſich in die Unſtrut ergießend Nach Norden

liegt vor uns der Vorderharz deſſen höchſter Punkt der Brocken
bei hellem Himmel ſich deutlich präſentirt Endlich eine Stunde
öſtlich von der Rothenburg liegt der Kyffhäuſer durch die Barba
roſſaſage jedermann bekannt Noch jetzt circulixen in der Bevöl
kerung verſchiedene auf Kaiſer Rothbart und ſeine Zeit bezügliche
intereſſante Sagen Mehr im Vordergrunde liegen Sangerhauſen
und Artern die Halle Kaſſeler Bahn führt links nach Weſten die
MNygadeburgErſurter rechts nach Süden an unſern Blicken vyritper

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Profeſſor Schweinfurth erhielt nach achtmonatlicher Unter

brechung der Korreſpondenz mit dem Afrikaforſcher Dr W Junker
ſoeben wieder neue Nachrichten von ſeinem Freunde aus dem
Niamniamlande Dieſelben tragen das Datum vom 16 Oct 1882
und ſtammen von der Reſidenz eines Häuptlings Namens Semio
einige Tagereiſen ſüdlich vom Diſtrikte Mofio der bisherigen
Karten Dr Junker war obgleich er bereits ungeheure Strecken
in völlig unerforſchtem Gebiete durchreiſt hat noch immer nicht
zur Heimreiſe aufgelegt Der unermüdliche Reiſende glaubt immer
noch nicht genug geleiſtet zu haben und iſt willens das vierte
Jahr ſeiner entſagungsvollen Thätigkeit der Erforſchung der
Gebiete jenſeits der e Waſſerſcheide des Nils zu widmen
Dr Junker hat die letzte Zeit auf mannichfachen Streifzügen zu
gebracht die ihn zu wiederholten Malen über den Uelle hinaus
nach Süden und weit über den 3 Grad nördlicher Breite führten
während er ſeine Vorräthe unter Obhut eines Begleiters des
Herrn Bohndorff bei beſreundeten Niamniamfürſten zurückließ
Am 27 Septbr 1882 hatte er ſich nach achtzehnmonatlicher Ab
weſenheit von ſeinem Hauptquartier endlich wieder mit Bohndorff
vereinigt fand aber den letzteren ſo angegriffen daß er ſich zu
ſeiner Heimſendung mit den inzwiſchen gemachten Sammlungen
entſchließen mußte Es ſcheint daß der genannte der Träger der
letzten Briefe wenigſtens bis zum Gazellenfluſſe geweſen iſt
32 Trägerlaſten mit naturhiſtoriſchen und ethnographiſchen Samm
lungen waren mit Bohndorff abgegangen und dieſer hatte die
Aufgabe dieſelben bis nach Berlin zu geleiten wo ſie bei Herrn
Hans Reimer in vorläufigem Depot verbleiben ſollten Sehr
groß muß auch die Ausbeute an graiehe Ergebniſſen ſein
und wenn ſeine in Ausſicht geſtellten Berichte in Gotha ein
getroffen ſein werden können die Geographen vom Fach jedenfalls
wieder ein großes weißes Stück afrikaniſcher Karte mit ſeinen

lußſyſtemen Völkerſitzen u drgl ausfüllen Von beſonderer
ragweite für die geographiſchen Probleme in Central Afrika

ſcheint ein weiter Vorſtoß geweſen zu ſein den Dr Junker von
dem ehemaligen Munſa ſchen Gebiete der Monbnttu aus oder
Mangbattu wie Junker ſchreibt gegen Süden unternommen hat
in der Zeit welche auf d nen ſeiner letzten Mittheilungen
vom April 1882 aus Kubbi gefolgt iſt Sieben Tagereiſen etwa
60 km ſüdlich von dieſem Platze erreichte er einen bedeutenden

luß Namens Nepoko und dieſen identificirt der Reiſende ohne
eſondere Zweifel mit dem Aruwimi Stanley s einem der Haupt

zuflüſſe welche der Kongo in ſeinem mittleren Laufe von Norden
Tr erhält Die Rückreiſe von Mangbattu bis Semio hat Dr

unker mitten in der Regenzeit auf einem ſehr beſchwerlichen
27 Tage dauernden Mar ſche bewerkſtelligt

Korreſpondenzblatt Nr 2 des allgemeinen deutſchen
Schulvereines iſt erſchienen Druck und Verlag von Gebr
d Berlin S Kochſtr 55 und hat folgenden Jnhalt Die

eſolution gegen den ungariſchen Mitelſchulgeſetz Entwurf
Die Polen in Preußen und die Sachſen in Siebenbürgen
Deutſche Schulen in der Provinz Rio Grande do Sul Braſilien

Die Generaldebatten über den gar Mittelſchulgeſetzent
wurf Literariſche Beſprechungen darunter ein Rechtsgutachten
der münchener Juriſten Fakultät in Sachen der ſächſiſchen Nations
univerſität Kleine Mittheilungen

Vermiſchtes
s Stückchen amüſanter Reportermemoiren ver

öffentlicht anläßlich des Umbaues des Stadtverordnetenſitzungs
a u Frankfurt a M das Fr Der Saal ſelbſt hat auch
eine Geſchichte Hinter verſch eng Thüren, ſo ſchreibt gen
Blatt tagte hier der geſetzgebende Körper bis in die Mitte der
Aer Jahre wo man eine beſchränkte Oeffentlichkeit Einlaß
durch Karten einführte Dieſer Saal enthält ein altes Jnven
tarſtück das Winter wie Sommer unbeweglich auf derſelben Stelle
verharrte einen mächtigen Ofen In dieſen Ofen verkroch ſich
einſtmals als es ſich um den Abſchluß des literariſchen Schutz
vertrages zwiſchen Frankreich und Frankfurt in höchſt
Sitzung handelte und ſpäter noch einmal als es ſich um Abſchluß
des Receſſes mit Preußen de der Neſtor der frankfurter
Lokalreporter Herr F A Müller Rent um einen Bericht für

ingehen auf die Frage abgelehnt ſodaß es ſomit bei den Liſten weiß im Blatte ſtan

das Fr J liefern zu können Das Staunen am andern
Morgen als das S niß der geheimen Sitzung ſchwarz auf

18 man endlich herausbrachte auf

ſchilderhaus
artige Raum zugemauert Ehe das indeß gab kam es wieder
zu einer geheimen Sitzung Damals wurden zwei Stadtverord
nete beauftragt nachzuſehen ob der Berichterſtatter ſich wieder
im Ofen befinde it zwei Prügeln bewaffnet begaben ſie ſich
an das ſchwarze Ungethüm und fuhrwerkten mit den Stöcken im

Ofenloch herum Damals ſaß der Berichterſtatter wohlgemuth
an den Ventilationslöchern die ſich in der Decke befanden und
lauſchte auf die Verhandiung welche dem Publikum bei dem
Frühſtück ſchon gedruckt auf dem Tiſche lag Noch öfter weilte er
an dieſer Stätte die nun die Axt des Zimmermanns r Als
auch hier das Verſteck entdeckt war und man bei gang beſonders gehei
men Sitzungen Viſitationen abhielt blieb dem erfolgten nichts
weiter übrig als ſich in den Holzſtall unter die Stiege zu flüchten der
ſich dicht am Eingang für Zuhörer befand Auch hier wurde er
vertrieben indem man den Holzverſchlag unter der Stiege heraus
brach Jm Hauſe war ſeine bleibende Stelle nun nicht mehr
etwas neues mußte gefunden werden um es ihm möglich zu
machen das zu belauſchen was die Stadtverordneten die Geheim
nißvollen beſprachen Die jetzige Limburgergaſſe iſt eng gegen
über dem Stadtverordnetenſaale wohnte ein dem Reporter befreun
deter Wirth heißer Hochſommer war es die ſter ſtanden
immer offen darauf baute der Reporter ſeine Hoffnung Die
Stadtverordneten bedachten nicht daß man ſie von der gegenüber
gelegenen Wohnung belauſchte ſie ließen die Fenſter offen ſtehen
während der bei ihnen obbachloſe Berichterſtatter es ſich e
über ganz bequem machte und dasjenige was er zu ſeinem Be
richte brauchte aufzeichnete Eine unvorſichtige Aeußerung ſeiner
ſeits raubte ihm aber auch dieſen Zufluchtsort und die Stadt
verordneten ließen ſich Vorfenſter machen t

Aus den Bädern
Tautenburg 31 Mai Ungeachtet des wenig einladenden

Wetters war das Frühlingsfeſt mit welchem der hieſige Ver
ſchönerungsverein am vorigen Sonntag die Saiſon eröffnete
wieder von hunderten von Perſonen beſucht Jm erſten Jahre
war es der Feſtzug über die neugeſchaffenen Promenaden geweſen
im zweiten die Einweihung der KarlAlexanderBaſtei was dem
Fühlingsfeſte ſeine Anziehungskraft verliehen hatte Jn dieſem
Jahre tonzentrirte ſich alles Streben hier um die im Bau be
griffene neue Kirche welche im Rohbau nahezu fertig iſt und
hoffentlich Ende Juli eingeweiht werden kann Sie verſpricht
eine der ſchönſten Landkirchen in Thüringen zu werden und iſt
die erſte im weimariſchen Lande welche im Sinne der rer
Kunſtvereine ausgeführt wird ein kleiner Kunſtbau im gothiſchen
Stil zu welchem die Gemeinde wunderbarer Weiſe nur dadurch
gekoinmen iſt daß für die herkömmliche Bauart nach Weiſe des
vorigen Jahrhunderts die Mittel weitaus nicht reichten Um
aber den Vau ſtilgerecht zu Ende zu führen und ſo auszuſtattendaß nicht nur ein chriſtlich vertiefter ſondern auch ein ſtädtiſch
gebildeter Geſchmack ſich in unſerm zukünftigen Gotteshauſe wohl
fühlen kann iſt es leider n wendig geworden eine Kirchen
lotterie zu veranſtalten welche das Loos 50 Pfg Hand
arbeiten befreundeter Damen und ſonſtige Geſchenke illuſtrirte
Werke allerlei chriſtliche Kunſtſachen und eine größere Anzahl
von Helfarbendruckgemälden zur Ausſpielung bringt Zum dies
jährigen Frühlingsfeſt nun fand die ehe Eröffnung der
Kirchenbaulotterie und der Gemäldeausſtellung ſtatt indem Muſik
und Feſtrede ſich vereinigten einen weihevollen Ton in die ſonſt
weltliche Freude z tragen Die Gemälde ſind im Gaſthof aus
gehängt und überraſchen ſichtlich durch Sabt Pracht und
Arrangement Der ohnehin recht ſtattliche Saal gewinnt r
ſie einen herzerquickenden Schimmer von Verklärung Faſt no

iUluſtrirten Werken und Wollwaaren die ein Gönner in
Apolda und Gönnerinnen in verſchiedenen Städten beſonders in
Merſeburg zur Kirchenbaulotterie geſtiftet haben Sie ſind das
Entzücken der Frauenwelt und erregen allgemeines Erſtaunen ſo
wohl durch den Reichthum an prächtigen Stücken als durch den
Glanz der Namen die als Stifter auf ihnen genannt ſind Es
liegt in der Natur dieſer Gegenſtände daß ſie nur etwa an den
Sonnabend und SonntagNachmittagen ausgelegt werden können
Die Gemälde dagegen bleiben bis zur Ziehung am 1 Oktober
hängen Wer daher in dieſem Sommer unſer Waldidyll mit
ſeinem Beſuche beehrt wird nicht verſäumen auch die kleine
Gemäldegalerie im Gaſthof in Augenſchein 8 nehmen die lieben
Sommergäſte aber die Waldfrieden und Waldluft auf längere
Zeit in unſerer Mitte ſuchen werden das Vergnügen haben in
einer permanenten Kunſthalle zu diniren

freundliche Marktſlecken Battaglia deſſen Schilderung ein
Bändchen der ſo hübſch ausgeſtäkteten Eur päiſchen Wander
bilder Zürich en ißli Co gewidmet iſt Das daſelbſt
befindliche Bad mit der berühmten Dampfgrotte 479 0 macht
durch eine Reihe ſehr hübſcher Bilder einen höchſt an
genehmen Eindruck auf den Leſer und dürfen wir mit
voller Ueberzeugung das niedliche Büchlein allen denen
empfehlen welche in Fällen von Gicht und Rheumatismus in
warmen Kochſalzbädern Heilung ſuchen Das milde Klima der
Gegend empfiehlt dieſes Bad beſonders für Fälle von Skrophuloſe
Frauenkrankheiten und Schwächezuſtänden mannichfacher Art
Das Büchlein iſt mit 38 prächtigen Bildern ausgeſtattet

Abſahrt der Kisenbahnzüäge von Halle
pach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nehts

Leiprig 480 T7oe 840 s 550 715 96 058
Magdeburg T720 T 131 I25 810 550 220 O
Nordh Kassel 510 9 114g 2 1 725a 1020 115 b
Kottbus Guben

Posen Sorau 757 133 T7a4e TBreslau via

Sorau Sagan 8 IThüringen 545 753 1015 II 22 68 95
Berlin Bitterf 435 8 2 537 6 muteAsohersleben re 85 11g5 328 610 925

a Fährt nur bis Leinefelde b Führt nur bis Sangerhausen
c Fahrt nur bis Finsterwalde

Ankunſt der Tisenbanuzüge in Halle

a Kommt von Sangerhausen Kommt von Leinefelde
c Kommt von Palkenberg d Kommt von Bitterfeld

Sohnellzug I II Klasse Sehnellzug III Klasse

OunibusJahrten
N d Salzmünde Poſtemnihus l weimal 1ch un zmönde äg Wie re Von

vonDölan eAbfahrt 6 früh Ankunft in Salzmünde h
S

n

a ih Ankunft hier 10
nku 3r n in i e münde 42 Uhr e

münde 5 Uhr abends Ankunft hier 7 r abends
PoſthofeDie Abfahrten von hier finden vom

größere Theilnahme fand die Ausſtellung von Handarbeiten

An der Route Venedig Florenz unweit Pgdug liegt der

von Vm Vn Vm Nm Nm Nwm Abd Aba Abd Nehis

Leiprig 77 t i s 251 437 534 827 916 10
Magdeburg a I126 820 Se 656 855 10,7Nordh Kassel 7 a T7 2 95 lio 8567 10 b
Kottbus Guben zPosen Sorau T rBreslau Via 8 iThüringen 4g8 711 10g8 s 514 531 J 91 t 10,6
Berlin Bitterf 411 639d 106 I 108Aschersleben 710 103 IlUs 530 810



Conrsbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 1 Juni 1883 ich
Miederländiſch Amerikaniſche

r

Angeb Gefuht ur heeeeet Dampflwiftkkahrts Gelelllchafth ger Stil v iss2 et 50 ittheilung R Direct el mäßige Poſtdh do v 18184 en Dörſt Rtm Als 1107 Mitthe ung für jede l Directe ünd reselmäßige Poftdampfſchifffahrt zwiſchenandbr 3 Prov Sachſen 1öl 70 e Braunk Aktien 70 Famiie Rotterdamr rov Obl ereinigte Th St Akt 49 M 100 W 0 rben u t en r u e ws her e ſage Seſeren Amsterdame Reg ehe derſ von 350 an enStieſein und Lowjarite Kir henso Hyp Anl d Zf Körbisd 102,50 101,50 röllw Akt F 191 See n 16001 an Knaben Wew rork jeden S Abfahrt New Tor jeden
50 o Hyp Anl d r wies II Emiſſ 161 S el ca Paar von 350 Nach New Vo en Sonnabend von New Vork jeden Mittwo vchAct Pap Fabr 103 Zeitzer Maſch Akt Schäde Mädchen u en n Schihwaaren und monatlich ein traFracht Dampfer zwiſchen Amſterdam u BaltimoreSe BankvereinsAct 148 Hall Maſchinenfabrik 238 S von Paar Cajüte 250 Zwiſchendeck 90uck Sied Act MalzF Cönnern v Nur danerhaftes Fabrikat Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen die

v abrik Körbisdorf Akt Malz F Landsberg 240 Ferner Direction in Rotterdam ſowie die Agenten br Gosewisen Leipzig
Se da Actt r 13580 et e a T 7 Herren u Knabengarderobe Brühl 44/45 Dresden Wilsdrufferſtraße 21b I a

affinerieHalleActienn Niet Bgb Vu x Aktien in großer AuswahlSe er e 7 dahheſe ren 8o0 Sommer Ueberzieher von 10 an M ey G s
Die Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

Subinision
D aſterungs und Bekieſungs Arbeiten incl Materiallieferung

n zu 24086 58 ſollen in öffentlicher Submiſſion

Freitag den 15 Juni er Vormittags 11 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Garniſon Verwaltung Zimmer Nr 18 im
hieſigen Garniſon Lazareth Schloßberg 23 verdungen werden wo auch
vorher die Bedingungen weht Koſtenanſchlag während der Dienſtſtunden zur

Einficht ausliegen San ote bleiben unberech t
e a Mai 1883Königuche Garniſon Verwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der beim unterzeichneten Leihamte in den Monaten

Abpril Mai und Juni 1882 verſetzten bezw erneuerten Pfänder welche diePfandnummern 12691 bis 26360 tragen und worüber die Pfandſcheine
in blauem Druck ausgeſtellt ſwt findet

Donnerstag am 12 Juli 1883 Vormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nachfol
gende Wochenta s So rttags von 9 bis 12 Uhr und Nach

im A ettitze t e bis e L ihn s ſtatt
uctions Lokale eiham aEinlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Freitagden 29 Jun 1883 t

den 10 Mai 1883Das Weihamt der Stadt Halle
Röder Jnſpector

Bekanntmachung
Preußiſche Central BodencreditActiengeſellſchaft

Die unterzeichnete Direction bringt zur öffentlichen Kenntniß daß die
Agentur der Preußiſchen CentralBodencreditActiengeſellfchaft für Halle und
den Saalkreis und die Kreiſe Delitzſch und Merſeburg dem Herrn

Kaufmann Oscar Herrmann
in Firma Herrmann Titius zu Halle alS Königſtr 13
übertragen iſt ne nimmt Anträge auf Beleihungen von Liegenſchaften
entgegen Es wird hierbei darauf aufmerkſam gemacht daß zur Zeit und inwiſſen Umfange eiten e unkündbare Amortiſations Darlehne auf größere

genſcho ſten gegen eine Jahresrente von 4 Procent Tilgungsbeitrag
mit I Procent und Verwa migebr r bereits einbegriffen durch die oben
bezeichnete Geſellſchaft ausgeliehen und durch die hierdurch bekannt gemachte
Agentur vermittelt werden bei welcher Antrags Formulare zu entnehmen ſind J
und die näheren Bedingungen mitgeweint werden

erlin den 16 Mat 1883
Die Direction

gez Dr Jacobi gez Boſſart gez Herrmant

c SolublUchardten e CACA0 hieß

e zent Aktdriedrichshaller
tterwasser unersetzlich wegen seines Gehaltaan S von ersten ärztlichen Autoritäten als vailä

eröſfnendes und kräftig auflösendes Hellmittel empfohlen

r er Ge braueh äen Vorzugbewährt bei
Trägheit der Verdannng Berſh und Darmk Ber

Leberleiden Fettſucht S Blutwallungen e
Friedrichsha bei Hildburghauſen Brunnon Diroxtlon

Das ſeit vielen Jahren rühmlichſt bekannte
Ringelhardt Glöckner sche Wund Ieil und

Zug Pflaster

mit Stempel M Ringelhardt auf den Schachteln v zuund der geſetzlich eiten beziehen à 25 und 50

utzn r er ausden Pergnuten otheten h liegen daſelbſt aus Xempel und die lich deronnte
atke genau auf ee zu achteu da bereits n e exiſtiren

Sonnabend den 2

großen Transport hochele
ganter Hannov er und

e MecklenburgerWa genpferde Gleichzeitig tri
ver prima Belgiſ
und Spannpferde ei mir ein

Herbsttage imBernerOberland br

erhalte ich wieder einen t

und vorzüglich

ein Trans t a n leer n Däniſcher Acker e e

Anzügen Rock u Jaquet von 15 an
abenAnzüge von 3 anz u Sommer Sachen ſpottbillig

Sonn
öffnet

Goldne

Wer reiche Heirath wünſchtHeirath e z Familien
Journal Berlin Friedrichſtr 218
Retourm 65 erb f Damen gratisAlpine Werke

ags ge
öffnet

zuverläss
Amthor Tirolerführer Ausg 1883 00Kunstbeilagen hierzu 00
Amthor Jabornegg Kärntnerführer 00
Amthor Bozen u Umgebung geb 80Dalmer Taufersu Umgeb brosch 50

Zöhrer Ob der Enns Febunden 75
brosch 25

v Barth Aus den nördl Kalkalpen 16 00

zu räumen liefern wir zu
deutend herabgesetzten Preisen
Amthor Alpenfrennd Bd XILex Form geb 34 00 br
Alpen Novellen brosch 075
Auwer Die Alpenò im Lichtedeutsch

Dichtung Prachtb m Goldschn
Fiebig Haus u Reise Arzt br
Hoffmanns gesaramelte Schriften

brosch
v Hörmann Grüsse a Tirol Kart
Löwl Aus dem LZillerth Hoch

gebirge brosch
Rauscher Am Hochkar Novelle

in Versen
Moser Aus den Alpen broschPichler In Lieb und Hass Kkart 75

NMarksteine brosch 25Sämtliche Werke sind von eüer Buch

handlung sowie von uns direkt nach
Pinsendung des Betrages frei oder gegen
Nachnahme zu beziehen

Gera Reuss im Mai 1833
FEdäuard Amthor Verlagsbuchhandl

t

2 e7 se S
Waaren Vereavs Vagari von

C H Waldow Hoflieferant
HAMBGURG a Koppel 50

Versendet seine vorzüglichen selbst
importirten Catfees franco ver
steuert incl Verpackung zu nachste
hend billigen Preisen gegen Nach
nahme oder vorherige Einsondung des
Betrages in Säckchem v 9h W Nettodi W extra fein arab Mocoa A 15 20

94 fein Sein Menado 2 14 25
brillant Perl en 13Vorz gelb Java I9h elegant Portorico

95 gelb Fava II
9 grün Java9 afrik Perl NMocca
9h guten Santos

guten Campinas
guten Bahiat 11 Mandarin Pecco Thee

J 12 hoeht r
I guten Congo Theo1 mperial Thoe grün
1 ein entölt Cneaopulver3 Stangen Vanille iso
Speeialpreisverzeichniss Uber Lack
waaren auf Wunsch gratis u franco

Kux der echte
Alter Dessauer zigen

e r zu haben beim Erfi

e

tet

s sah

und in den Niederlagen
bei Herren Oscar Krause Fried
richsplatz Oswald Teichmann

ſtraße Otto Seeger Dorvo
nu ſtraßenEcke CAnetntewe Scke

Tokayer WeinJ t zur Stärkung für Kinder und Reconvales

centen empfiehlt in vorzü lichen li
M Waltsgot

Dr Spranger sche
Magentropfen

r durch ärztlichech bei Madenkramp u

en eſind aben in der thgr
Wenn W ürl cel Weißenfels

gelKlein cher 9e ne h dmn

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Steinſtr 72 Sonn v in t 67

Zur Reise Saison empfehlen wir als e
Reisehandbücherz

m mit den geringen Vorräten halbe F
o

M hriecht

japotheke am Markt I Waltsgott

nder und Schmeerstrasse 39 Oswald Nieder

in Gerke Deſſau

MöbeltrausportGeſchätt
Frankfurt A Breslau
Kaiſerhofſtr 9 Antonienſtr 10empfiehlt für Umzüge v und

nach allen Orten ſeinedurchweg gevpolſterten u Tei du
Fith Decken verſehenen Möbelwagen
welche

ohne Umladung
per Bahn gehen zur gefälligen Be
nutzung

Verpackungen jeder Art werden aufs
grr und unter Garantie ausge
ühr

Haardtweine
Für naturreine weiſe undPockenflecken rothe Haardtweine z ener Kel

I vertreibtdengelben Teint terung fein mild u blumig vonund die Röte der Naſe Mk 60 reſp Mk 80 p 106 Ltr
ſicheres Mittel grog an ſuche Abnehmerer der Haut à Fl Durch d direeten Ankauf der Trau

1,50 ben am Stock und Erſparung derBarterzengungs Pomade r nDoſe 3 halbe Weine von e rre QualitätDoge 1,50 Jn liefern zu können
6 Monaten erzeugt ekiſten von 10 Fl ſortirt 12
dieſe einen vollen Specielle Preisliſte WutsBurart ſchon bei H S Fenariſgar Heidelberg
zungen Leuten von
16 Jahren Auch Echt Pineſtfch Haarfärbemittel
wird dieſe zum à Fl halbe Fl 1,25 färbtKopfhaarwuchs an ſofort echt in Bu Braun u Schwarz
gewendet hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für

r e r r r r r

Llionese ärztlich
empfohlen reinigt binnen
14 Tagen die Haut von
Leberflecken Sommer
ſproſſen

200 Chineſiſch Haarfärbemittel d arterzengungstinktnr à Flacon

färbt ſofort echt in Blond Braun und 1 Mark erzeugt innerhalb 6 Monaten50 uadake übertrifft alles bis jetzt Da einen vollen Bart ſchon bei jungen Leuten
25 geweſene à Fl 2,50 halbe Fl 1,25 von 16 Jahren Bergmann Co

Orient Enthaarungsmittel, Alleinigediederlageim Halle aſs
zur Entfernung n n ſolche

nicht an im Zeitraum v 15 Minohne jeden Schmerz und Nachtheil der

Haut à Fl 2,50
Erfinder W Kraufz in Cöln
Sammtliche Fabrikate ſind mit meiner

An alten offenen
Beinſchäden

Krampfadergeschwüre Salzfluss
eidende wollen ſich vertrauens

Schutzmarke verſehen voll wenden an Apotheker Maas
in Muskan in Schleſ Proſpekteinige Niederlage in Hallea/S bei über Wirkſamkeit und Preis meine

Beinſchäden MittelOscar Ballin Jund deren Anwendung ſende gegee 25 a gegSl10 Marke franco

Bandwurm
mit Kwird gefahrlos und Ko v ohne Nach

theile und ohne Vorkur briefſl in zwei

Stunden beſeitigt
Leipzig uerſtrafte 20

R Bomsechhke

r m Aeee re v1 L en e r c

f e

zahlen wir Demjenigen welcher beim
Gebrauch von Gioldmanns
j Kafser Zahnwasser à Flac6G0 und 100 Pfg jemals wieder
Zahnschmerzen bekommt

Goldmann Co Dresden
In alle nur allein Recht zu

haben bei BI Waltsgott gr
Olrichstr 29 CarlLeipzigerstr 78 In Roitasch bei

Oscar Schroeter in Wettinbei P Görschner in Trotha
bei C V Schubert

Gem vorzüglichen

Ia Borsdorfer
Apfelwein

hochfeinen

Apfelwein
Champagnerſehrſchönegar remefränt

Wei u Rothweine
per Ltr v 50 reſp 70 an

emg M lerertheim a M

h in gor

Sonuvagod

e r

1878er Callmut

Wein u Apfelweinprod J

500 Mark on e n
Kothes Zahnwasser

à Fl 60 Pfg jemals wieder Zahnschmerzen perenmnt oder aus dem Munde

Joh Georg Kothe Nachf
Berlin Prinzenstr 99In Halle a/S zu haben bei Löwen

er Ulrichstrasse 29 Oscar Ballin
Leipzigerstrasse 95 Albin Hentze

mann Poststr Georg Kreide

eſtemit Anker iſt das Ciche t
2 W iſt die e des fang ittel gegen Gi heumatis
a t Der ſo ſchnell berkhe 8 mus 2e Zum eiſe von 50

S Sworden e S und 1 pro a zu haben in3 e Mustaches Eben bekannten eken
J e

e von Faul Bosse Sne r 2 Neuestes unschädlichesſchneller und kräft Toilettemittel
Erzeugu des cI mnot inSee ten alle anderen derartigen Mitte

Glanerß e An 9 SS A M Smith s englischer Hautbalsambei in Halle a T leonservirt und verschönert den Ieintal Nieder heilt rauhe spröde Haut und erhält das
Gesicht zart uud glatt In Flacon à
2 und 50 Depot für Halle und Um

ond beiFartland Cement Stern Ahhin entze 39 Tage 39

billigst Klinkhardt schreiber Beſten Grude Coaks empfiehlt

Bauhbok Chr Storz Marienſtr 7

ſtimi

eine

wic

viel
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